
   
        
 
  20. Februar 2025 

  
Geht an:       

  Alle Mitglieder des Fördervereins Netzwerk   
  Hasliberg, die Gemeinde Hasliberg und weitere Partner 

     

 
Niws us em Netzwärch Haslibärg  

 
Liebe Mitglieder, liebe Partner 

 
2025 ist schon weit vorgerückt. Wir hoffen, dass Sie bei guter Gesundheit sind und Sie den sonnigen Winter auf 
dem Hasliberg bisher etwas geniessen konnten. Wenn wir schon beim Thema Winter und Sonne sind, dürfen wir 
mit Stolz unsere äusserst erfolgreiche Skination erwähnen, die an der WM in Saalbach 13 Medaillen gewonnen 
hat. Erfreulich ist, dass auch in unserer schnelllebigen Zeit Platz für Emotionen und Teamgeist ist. Die Schweizer 
Nati hat dies eindrücklich bewiesen. Zusammenhalt, Zusammenarbeit und zusammen etwas auf die Beine zu 
stellen soll auch uns als Verein immer wieder Ansporn sein. Eine wundervolle Art von Zusammenarbeit durften wir 
mit den Vertretern des Jägervereins Oberhasli an unserem letzten Herbstanlass auf dem Tschorren erleben. Mehr 
davon im nächsten Abschnitt.   

 

Rückblick Herbstanlass «Jagd und Hege» vom 21. 9. 2024 

Bereits an der Mitgliederversammlung 2024 durften wir die Organisation und Aufgaben des Jägervereins Oberhasli 
kennen lernen. Entgegen der vorherrschenden Meinung geht es dabei aber nicht darum, dass die Jäger primär 
Wildtiere bejagen und erlegen. Sie nehmen andere wichtige Funktionen wahr. Sie regeln den Wildbestand nach 
dem Prinzip der Nachhaltigkeit, sorgen für einen artenreichen Wildbestand und leisten viel für den Lebensraum 
von Wildtieren und die Kulturlandschaft. Zur Hegepflicht gehören u.a. die Futterbeschaffung für eine artgerechte 
Notfütterung, Wildschadenverhütung, Behebung von Wildschäden an Land und Wald, Hege der Flora sowie die 
Rehkitzrettung. Eine enge Zusammenarbeit mit der örtlichen Wildhut trägt zum guten Gelingen bei.  

Das Netzwerk Hasliberg hat seinerzeit den Kauf von Drohnen zur Rettung von 
Rehkitzen vor dem sicheren Mähtod mitfinanziert. Die Rehkitzrettung wurde von 
den Jägern am Herbstanlass des Netzwerks oberhalb des Brünigpasses auf dem 
Tschorren auf eindrückliche Art im Gelände simuliert. Die Vorführung verschaffte 
den Besuchern Einblick in die nicht mehr wegzudenkende Aufgabe und 
Unterstützung der Jäger für die Landwirtschaft. Über 60 Rehkitze konnten im Jahr 
2024 auf dem Hasliberg dank den verantwortlichen Landwirten und der 
Unterstützung der Jäger und freiwilligen Helfern aufgegriffen werden. Die 
Sucharbeit ist enorm, aber mit Drohneneinsatz eine grosse Erleichterung.  

Wenn es darum geht, verletzte Wildtiere aufzuspüren, dann hat der Jäger einen 
speziell ausgebildeten Hund bei sich, der mit seiner feinen Spürnase zielgerichtet 
dieses Tier findet und es dann erlöst werden kann. Die TeilnehmerInnen haben beobachten können, wie ein 
Fährtensuchhund trainiert wird. Die Kinder durften unter Anleitung eine Schweissfährte legen und die drei 
anwesenden Hunde (unterschiedliche Rassen) haben mit grossem Eifer ihre Arbeit demonstriert. Eindrücklich, wie 
das Team Mensch und Hund zusammenspielt. 

Die gegen 90 Besucher durften an der gemeinsamen Veranstaltung verschiedene 
Tierpräparate des einheimischen Wilds bestaunen. Sie haben erfahren, was zur 
Ausrüstung eines Jägers gehört und was in den Rucksack gepackt wird. Sie wissen nun, 
wo die Wildschutzzonen liegen und weshalb diese nicht mit Skiern, Snowboards und 
Schneeschuhen durchquert werden dürfen. Wildtiere im hohen Schnee sind grossem 
Stress ausgesetzt, wenn sie zur Flucht gezwungen werden, was für sie oftmals den 
sicheren Tod bedeutet.  

 

 



 

Der Herbstanlass hat viel zur Aufklärung und zum Verständnis der Jagd und Hege beigetragen. 
Die Geselligkeit, die musikalischen Einlagen der Jagdhornbläser und dem jägergerechten «Aser» 
mit Wildsaubratwurst, «Xotten» und abschliessendem «Cheli» unter stahlblauen Himmel und 
wärmender Herbstsonne haben den gemeinsamen Anlass der beiden Vereine perfekt gemacht.  

 

Porträt Mitglied 
 

Esther und Peter Kocher, Grossaffoltern  

 
Seit wann verbringt Ihr Ferien auf dem Hasliberg? 
Vor einem Vierteljahrhundert entschlossen wir uns anlässlich einer Winterwanderung von Reuti auf den Brünig 

spontan, den Hasliberg näher kennen zu lernen. Seit 2002 verbringen wir immer 
wieder wunderbare Ferienwochen in unserem Chalet im Hag. 
 
Was ist Eure Motivation, beim Netzwerk Hasliberg mitzumachen? 
Die Grundidee der Netzwerk-Gründermitglieder, dass eine nachhaltige 
Entwicklung in den Alpen nur dann erfolgreich sein kann, wenn die sozialen und 
wirtschaftlichen Modelle die Bedürfnisse der im Alpenraum lebenden Menschen 
berücksichtigt werden, hat uns überzeugt. Zweitwohnungsbesitzer und hier 
lebende Menschen ziehen an diesem gemeinsamen Strick und lernen sich oft 
auch im geselligen Rahmen besser kennen. 
 
Was ist Euer Geheimtipp auf dem Hasliberg? 
Eigentlich kein Geheimtipp, aber erst im letzten Herbst entdeckt: Wanderung 
Reuti–Winterlücke–Baumgartenalp – Engstlenalp. Zum Abschluss Übernachtung 

im geschichtsträchtigen Hotel Engstlenalp. 
 
Was wünscht Ihr Euch in Zukunft vom oder für Hasliberg? 
Innovative, nachhaltige Weiterentwicklung der wunderbaren Bergregion, damit sich Menschen, Tiere, Pflanzen …. 
daran erfreuen können. 
 

Ausblick 2025   
 
2025 steht unter dem Motto «Gnuss am Bärg – Lebensmittel und Landwirtschaft». An der kommenden 
Mitgliederversammlung wird NR Hans Jörg Rüegsegger in einem Inputreferat seine Gedanken dazu einbringen. 
Das Referat ist öffentlich. Jedermann ist herzlich willkommen.  
 
Am Herbstanlass vom 27. September werden Sie die Gelegenheit haben, einen tieferen Einblick in die einhei-
mische Lebensmittelproduktion am Hasliberg zu erhalten und entsprechend hiesige Produkte geniessen zu 
können. 
 
Voraussichtlich wird am 29. Mai (Auffahrt) zum zweiten Mal ein «Bergfrühling-Anlass» von der Gemeinde und 
dem Netzwerk durchgeführt. Sie werden zeitnah über die Form und Details informiert.  

 

Agenda 
 
Sa. 22. März: Mitgliederversammlung im Hasliberg Congress, 9.30 h 
So. 23. März: Benefiz-Konzert «Viva», Ecole d’Humanité, Grosser Saal, 11.00 h, Benefizkonzert «Viva!» 

Fr. 16. – So. 18. Mai: «Tag der offenen Türe», Andreas und Roland von Bergen AG, arvb-holzbau.ch 

Do. 29. Mai (Auffahrt): Bergfrühling (öffentlicher Anlass für Einheimische, Zweitheimische, Gäste), Ort tba 

Sa. 27. September: Netzwerk-Herbstanlass «Gnuss am Bärg - Lebensmittel und Landwirtschaft», Ort tba 

 
Freundliche Grüsse 
Förderverein Netzwerk Hasliberg  

    
    

 
Maja Bachmann  

https://stiftung-ecole.ch/aktuelles
https://www.arvb-holzbau.ch/

